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ANZUG Roland Engeler-Ohnemus und Kons. betr. Attraktivitätssteigerung des 
Dorfeingangs an der Lörracherstrasse 
 

Wortlaut: 
 
"Wer aus dem Wiesental kommend am Grenzübergang Lörracherstrasse nach Riehen 
einfährt, erhält von unserer Gemeinde vorerst einen zwiespältigen Eindruck. 
 
Dies muss nicht weiter so sein! 
 
Die Bedeutung der Zollanlage an der Lörracherstrasse hat in den letzten Jahren stetig 
abgenommen und wird auch weiterhin abnehmen: 
 
Als Folge des Schweizer Beitritts zum Schengen Abkommen muss die Personenkontrol-
le nicht mehr zwingend an einer Zollanlage durchgeführt werden. Der nicht lokale 
Schwerverkehr wird seit einiger Zeit am Zollamt Lörracherstrasse nicht mehr abgefer-
tigt. Nach der Eröffnung der Zollfreien Strasse wird auch der Durchgangsverkehr an 
diesem Zollamt nachlassen. 
 
Den Anzugstellenden geht es dabei insbesondere um eine Aufwertung dieses grenzna-
hen Gebiets der Lörracherstrasse, um eine freundlichere Gestaltung der Dorfeinfahrt 
aus Richtung Lörrach, um eine verbesserte Umsteigesituation beim OeV sowie eine 
atraktivere Gestaltung des Strassenraums z.B. für zu Fuss Gehende und Velofahrende. 
 
Die Anzugstellenden bitten den Gemeinderat, bei den zuständigen Stellen des Kantons 
und des Bundes sowie der deutschen Nachbarschaft darauf hinzuwirken und anschlies-
send zu berichten, 
 

1. ob und wie der Fussgängerübergang beim Zollamt Lörracherstrasse für die 
zu Fuss Gehenden attraktiver gestaltet werden kann. 

2. ob sich für die Velofahrenden beim Zollamt eine sichere, wo möglich abge-
trennte Fahrspur einrichten lässt. 

3. ob die Endstation der deutschen Buslinie 6 aus Lörrach über die Grenze 
hinweg zur Endstation der Tramlinie 6 verlegt und damit die Umsteigesitua-
tion für OeV-Benutzende verbessert werden kann. 

4. ob mittelfristig die Endstation der Tramlinie 6 auf deutschen Boden zur ge-
planten S-Bahnhaltestelle verlegt werden kann. 

5. ob als Folge der verminderten Bedeutung des Grenzübergangs Flächen frei 
werden, die einer anderen Bestimmung (z.B. Dienstleistungs- und Wohn-
nutzung) zugeführt werden können. 

6. ob und wie der Strassenraum (=Eingangstor zu unserer Gemeinde) freundli-
cher und der abnehmenden Verkehrsmenge entsprechend gestaltet werden 
kann.“ 
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